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DHie qroße Aufgaßbe der Noßfinenzbemwegung.
Yian rediat jegt [andauft, landab, in allen Vagern ir jind arcm getworden,

Mir mü)jen ein]acd eben. YWBir müljen Yuruswmaren und Quru8leben berbannen.
ber mit Ddiejen H Snen CSöäßgen ilt allein nicht e{an. leichzeitig ag
über eine jede Schrante niederreißenDde Bergnügungsjucdht ein Yolfateil e31
Dden anDdern DaS 3610 hier NUTr Die ent]lofene Tat Das in Die
a  en hineingetragene 1E einfacdher VebenZweife Der FLEUDE Yiature
haften, en unDd infachen BahHnbrecher müljen Die8 eijpie DOT=
Veben Hıier und Dort OlieBt einer Yeicht jeDder 01g Die aleiche Weaitrecke
ber madcht i Die Segenfirömung DD eltend YDer allgemeine ug
ZUum Olaffen eben, zUm Upbigen enu Tommt in8 Stoden Vanagjamı €n. Der

yX große Daljenftrom IO LieBlich jelbit in NEUE Hahnen
Bahnbredherarbeit Diejer Yrt wurde bisher on DDN unjern aroßen M  nenten»

berbänden, wie DeMm fatholijdhen Kreuzbündnis, gelibt. Erneuerung De& Q rifte
enYeben8 i ja eit jeber thre Yojung Haeute muß Dieje Yojung mebr
als Je Lrällig aul gendommen Werden. Die Aoiiinenz DDN geiltigen Setränfen
reite bewußt über DaSs ma Der Wiäßigkeit über DaSs Altägliche hinaus
Das gerade befäbhigt le, Bahnbrecher, Die Sbiben Der eweqgung 3 jein,
Jür eine NEeUeE VebenZweile Dden Aeg bereiten. Yie wmilD Hromab T aumelndenr
en 107 Diejer Segenbewegung ioßen, Die DDOMmM Strom NUr Utitgerijjenen
ollen Ddaran Halt nden, Die UnentihloNenen, Die einzelnen en in ibr DaS aroße
anze finden, Da8 eDde Tleine Cinzelkralt er UTr Wtacht Der VBereintgung erhebit
NVeil Die Mbilinenzbewegung arıien unDd beilimmteiten an Die Seftaltung
Der äußeren Sebenshaltung, Der Bergnügen&formen Derantritt i e am ge=
eignet]tien, Oie Kerniruhhe im Kampfe Dderen Ausartung $ itellen &8 in

Deshalb nict Doc werten, DaB währenDd DeS 1ege8 Die ange Zeit
LeNDe Zrennung Der Tatho  en deuf)chHen Aofiinenzbeiwegung einer faren Yrbeit8s
teilung gewichen in Yir haben jeBt DaS Kreuzblüindnis jür Yeorddeut  and mit
Der enirale in Heidhaujen (Xubdr) unfier Veitung Der Kamilianerpatres und DaS
Kreuzbündnis jür Süddeutjhland yranfjurt Q, M, Domplag Vebieres
Taßt au Die idzejen Frier, z ulda und imburg.

Hie almähliche Srzielung einer gejunden Yeben8reform ü noch eit mebr
al8 Det Den Aoitinenzverbänden Der Erwachtenen DaS Aiel Der Sugen  erbände
e gilt audh, DaS Rindesa und Sugendalter Den SqOäden eine&
zeitigen Alfoholgenujes entziehen Nber DDON nicht GELINGETEM Ja unglei®
größerem Yert weniglien& Jür DenN egelja il Die Srziehung ZUT bewußten

nijagung unDd Selbfibeherrjhung, Oie Anleitung, Irohen und heitern Sinn au®
jern DDn Decherfana pflegen und egen ‘ lernen. Das uneniwegte zelthalten
an Srundjag, an DEr unbverbrüchlidhen Jtegel DEr Cnthaltjamkeit aqibt Dem jJungen
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Sinn 1hon IcUO zielfelies 6tte$en und Den freudigen Schwung, den NUr DaS
Bewußtjein erleiht, jür eine agroße Sache obferfroh arbeiten. Die Orijtliche
Grundlegung Der ewWegung bewahrt DDLE Iharffantigen Sinjeitiakeiten und uUns

lieblamen Härten. Sn Diejer Nichkung hat namentlich während De8 Kriege& unjere
fatholijche ewequng tÜHia borangearbeitef, QDer er fatholijdhe Nongreß
yür alfoholfreie Sugenderziehung in en unfier Dem Mrotektorate DeS
Kardinals arımann am 10 und 11 September 1917 cate hierbon umfajendes
Zeugni8 ab ! Qie Hugendarbeit DEr Nbitinentenorganijationen baut 107 auf Dden
Schugengelbund auf Diejer 30 nach noQ niQt wanzig Sahren DES Bes
Hehen8 e1it üüber 950 000 SOHulkinder in Jeinen Jieiden. NWerbandsorgane jind
„DYie ANufredhten“ (Heidhaujen-Kudr) jür Den Yeorden und „l DD Huell”
(Franffurt  Ü Den en Cin bejonderer MNorteil Diejer »lätter ilt, den Nb=
itinenzgedanken au in DIe yamilienfreije Hineinzuiragen. 02 Iönnen Die Srunds
gedankfen einer a  inenten KebenZweile weit über Den Erei8 DIr eigentlidhen
A  inenten in Die Bo  majjen eindringen unDd im Sinne einer gejunden SebenSreform, dn
bejonDder& au einer e JOr De& Beranügens wirfen. ür 1e jmulentlajjene
SIugend eltehen el imN Die Kugendvereine, el jelbitändtg Sugende
ruphen, Deren raan „Sohannisäfeuer” (Heidhaujen und zyranffurf) i YDıie
aroßen Iugendverbände aben Q eine örderung DEr tele Der ewegun ZUTt
AYNufgabe gemadht. eute, Da man über Die VBerankgungSjucht DEr erwerbsätätigen
Sugend mebr al8 je ag!ı, mu gerade unter iDr DIie thitiumaßemegung mit
aller Ia gefördert Wwerden.

Ginen ganz bejondern NunQwung unDd eine nimicdlunq DOnN efgenartiger
Mrägung nahm DIie Aojiinenzbewegung unier Den fatholi) MitteliHülern.
Hier rat lie Die DEr Yandervöge unDd anderer yreideut)cher in Dden
üÜbrigen Schülerlagern. Der uidborn entHanDd 1913 unD breitete 100 al?
DBereinigung fatholi)dhe abitinenter Yeittelihüler al DDMN jeiner Ichlejihen YHeimat 3  3i
über Qanz Deutfchland aus Schon nad Un! Sahren zäOlte er mebr al3 5000 C
glieder in 130 OHrisaruhhen. Die ewWeqgung umTJaßt au Viädchenaruhpen, aur
Die nicht gans DIe Hälfte Der NMitgliedery Au dem na Dem riege gegründeten
„Neudeutihland“” Dem Nerband fatholijcdher Schüler Öherer Lehranftialten, 1eht
Der „Quidborn“ in freund-nadbarlidHem VBerhältni8 (Meeint DULC Die gemeinjJame
Srundlage DeS Tatboli)dhe auben behält Der ältere Bruder na IwIie DOL infolge
Jeiner hHerauSgearbeiteten genar DaS Anrecht au} unverfürzte5 wyortdeltehen.
Gr 1en. in jeiner Art aut8 einer beiiimmten SGrupbe unjerer SugenD. eeilich
fann aqud) geraDde Diejer Harjen Arägung nicht hHoifen, Die jtu=
Dierende Sugend umfaljen, unDd 10 nDde in „Neudeutfhland“ jeine wertvolle
unDd notwendige Ergänzung. ant jeiner unberrügbaren rundJÄße Der KReligion
und Der Adilinenz, il HQuidborn als Tatholi Segenftück Der „WLEIVEULIMOEN
SugenDd“ DDn mandchen Bedenklichkeiten Diejer Strebungen DDON innen herau8

a e 31 %  e a  33 P neue ittel unDd YWeage Die .‘Bnttrü;ie Des Sriten
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gewahrt. So fann erDdenn unjerem Dileaus jeinen Reihen re  e und echte

übhrer Jum großen MWertk Der Wiedergeburt, Se)jundung Ddes Öffentlichen,
DDLE alem desS Vergnügungslebens henfen. Nas Beranügen in jeinen abftoßenden
Hormen rang DDn oben in Die Volts)chichten hinein. Heute, Da Die ajjen

Ddie ittel aben, il Ddie Aniiedungsgefahr arößer al8 J€. Da muß auc
DDN oben, Don Dden DUr Bildung Auägezeihneten DaS werbende elpie ZUT

mfehr fommen. Dder UdenDde VBerband, Der 1007 er18 DOLr Sahresfrift in Der
BurgRothenfel8 am Yiain ein DBundesheim e1MaleN hat, 111 DazZu mit an
erfter Stelle berufen

Wolen Ar 1 ahrder YWorte DUrH alen erjeßen, Dem VBergnügungstaumel
nidt NUTr durch weije Vehren, Ondern DUrch ent)@Qloljene8 Handeln enigegenireten,
Ddann bietet Die 3 Vebenäreform auSgebaute Abiiinenzbeweagung DaiU einen

gangbaren ABea e agrößer Die 3ahl DELEr, Die IOn be)chreiten, um 9 jiderer
U Biel. Conftantin

Amwerfung der Runfilerifldhen Toße Daufes
Die alte An)hauung, DaßB 3WAr nidht Der Stolf, aber DD Dder Aufbau Der

öftlichen KXomldie eine vollıtändig NEUE ©Qöpfung Der Det)piellojen Seftaltungs»
att ihre8 Dichter8& jet, il Durd DIie in Den lekten SZahrzehnten oft wiederholtenHinweife auf Den eIer Damiani, Den arDdina. Albericdh DOonN Montecafjlino,
e ilterzienfjer aın DDN ile unNDd anDdere Borläufer Dantes AUFr weniq et=

O üttert worden. Die MNonlichkeiten Nelen in Der Tat weDder dDurch ioren Um:»
jang nı DUr ihre inNNere DBedeutung merfbar gegenüber Dem in& Sewicht,
was immer nı al8 alleiniges Yiserf Des großen ylorentiner& üÜbrig feiben
ien. Seht aber hat ein Sypanier Entdedungen gemadct, Die unjere bisherige
Yuffaltung vDon Der füniileri)cdhen igenat Dantes wobhl wejentlich ändern werden.
Der fatholiiche rieller iquel Alin Asalacio&, rDfel)or ür Arabilg —

Der Meadrider Univerjität, Der ( 26 Sanuar 1919 in Die Ral pani)dhe Nla
Demie aufgenommen wurde, ieBß bald Darau| unier Dem 1fe La escatologia
musulmana J1 la Dıvina Comedia Wiadrid ein ar} DurHdachtes
und an Delegen Überteiches DBuch er]QHeinen, in Dem er 3eTgt, Daß Der Asları Der
Göttlihen Rombdie enti)Heidenden Vinien DDN Der mohammedaniichen DNU
De8Wiittelalter&8 abhängig i YAjin alacıo gilt nfolge jeiner DDL mebr al8

begonnenen Beröffentlidungen über rabi]d geldriebene erie mittel=
alierlicher A hilolophen unDd Z heologen DeS S)lam8 al8 ganz hHerborragender
Kenner Diejes äußerft JO wierigen or HungSgebiete8, udem bellätigen alts
angejehene Srientalilten ausdrüclich, Daß Die arabijcdhen Unterlagen DeS NECUEN
Buches über anfe unbedingt zuverläjlig jind rofe))or Snoud»HYuraronje in
Qoiden hat erflärt, Hon Der Yiame Alın alacıo rge (De (jds 83

LAmiterdam 1 II1 256), und Arofe)Or al Wiz;t in Surin agt im
Glornale stor1c0O della letteratura ıtaliana (74 [ Turin 113), Jür Die
vollommen ireue überießung Der DOnNn Aln alacio: angeführten exte Hne

aui eigener enNnInNt einktehen.


